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Der Fourier
Offizielle Mitteilungen des Schweizerischen Fourierverbandes

Zentralpräsident Four Bruno Moor, Rebberg 46, 4800 Zofingen
Tel. Privat 062 52 12 39 Geschäft 062 51 75 75

Präsident der Zentraltechn. Kommission Four Heinz Blaser, Geissbergstr. 212, 5236 Remigen
Tel. Privat 056 44 25 03 Geschäft 056 4411 39

Sektion Aargau
Präsident
Four Armin Boog, Südallee 28, 5034 Suhr

Tel. P 064 22 70 54 G 064 21 23 57
Techn. Leiter
Hptm Rudolf Roth, Vogtsmattweg 630, 4335 Laufenburg

Tel. P 064 6417 68 G 064 6411 41

Adressänderungen an:
Four Stefan Zundel, Römerstrasse 164, 5263 Oeschgen

Tel. P 064 61 25 56 G 064 61 30 31

Stamm Fricktal
Montag, 4. Mai, ab 19 Uhr, im Restaurant Rössli, Eiken

Stamm Brugg
Freitag, 1. Mai, ab 20 Uhr, im Hotel Rotes Haus, Brugg

Stamm Zofingen
Freitag, 1. Mai, ab 20 Uhr, im Restaurant, Schützenstube, Zofingen

An dieser Stelle möchten wir unsere Mitglieder wie-
der einmal auffordern, aktiv an diesen Stammtisch-
runden teilzunehmen. Sicher findest auch Du bei die-
sen Treffen immer wieder nette Kameraden für einen
interessanten Gedankenaustausch aus dem Militär -
wie aus dem Berufsleben.

Sektion beider Basel
Präsident
Four Hans-Rudolf Grünenfelder, Spalentorweg 62, 4051 Basel

Tel. P 061 22 09 57 G 061 2318 88
Technische Kommission
Four Christoph Herzog, Im Schänzli 101, 4132 Muttenz

Tel. P 061 41 86 77 G 061 92 91 11

Adressänderungen an:
Rf Rico Canonica, Burgfelderstrasse 69, 4055 Basel

Tel. P 061 44 60 76 G 061 23 00 55

Stamm

Dienstag, 7. April, ab 18 Uhr, im Café Spitz in Basel

Mittwoch, 29. April, ab 20 Uhr, im Restaurant Uelistube in Basel

Donnerstag, 4. Juni, ab 20 Uhr, im Restaurant Gitterli in Liestal

Berichtigung

Sicher haben die meisten Kameradinnen und Käme-
raden den vom Druckfehlerteufel in der März-Num-
mer als Albert Andermatt bezeichneten Neujahrs-
stamm Weihnachtsmann richtig als zl/Äer/ T/rezma«
identifiziert. Wir bitten unser Ehrenmitglied für die-
sen Fehler um Entschuldigung.

A/wtöf/o/ien.-

Eintritte:
Four Fredy Wyler, Hemmiken
Four Geh Stephan Hangartner, Allschwil.
Wir heissen die beiden neuen Mitglieder recht herz-
lieh bei uns willkommen und freuen uns, wenn ihnen
unser Programm zusagt und wir sie an einem unserer
nächsten Anlässe auch persönlich begrüssen dürfen.

Pistolenclub
Schützenmeister
Four Paul Gygax, Colmarerstrasse 49, 4055 Basel

Tel. P 061 43 06 23 G 061 54 61 11

• AücTwte PFra/is/a/?wnge/i:

Samstag, 11. April, 8 - 11 Uhr, freiwillige Übung und
Bundesprogramm sowie International Match Vancou-
ver, Allschwilerweiher 50 m.

Samstag, 11. April, 14 - 17 Uhr, SPGM-50, 1. kanto-
nale Runde sowie Einzelwettschiessen.

Samstag 11. und Samstag/Sonntag 25./26. April,
Altenburg-Schiessen, Rauschenbächlein 50 und 25 m.

Samstag, 25. April, 8 - 11 Uhr, freiwillige Übung und
Bundesprogramm, Allschwilerweiher 25 m.

Samstag/Sonntag 25./26. April, Frühlings-Schiessen

Samstag, 2. Mai, freiwillige Übung und Bundespro-
gramm sowie International Match Vancouver, Allsch-
wilerweiher 50 m.

BTnreraw.sma/ïc/!

Pünktlich trafen sich die 34 angemeldeten Teilnehmer
(wovon zwei Damen) in der Schalterhalle des Bahnho-
fes. Schon bei der Begrüssung hellten sich die noch
etwas düsteren Gesichter auf, denn niemand nahm
aufgrund des miesen Wetters zu irgendeiner Krank-
heit Zuflucht. Nachdem es beim Umsteigen in Sissach
noch gegossen hatte, liessen die Niederschläge beim
Aussteigen in Diegten langsam aber merklich nach, so
dass sich die muntere Schar ohne grosse Behinderung
Richtung Flof Kählen in Bewegung setzen konnte. In
diesem zur Gemeinde Tenniken gehörenden Hofgut
wartete die erste Überraschung auf die Ausmärschier.
Anstelle einer Einkehr in ein Restaurant zum obliga-
ten Znünihalt wurden wir von der Familie Ryf mit
heissen Würstchen, frischem Bauernbrot und rotem
Wein aufs trefflichste verwöhnt. Leider erlaubte die
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Marschtabelle kein zu langes Verweilen und das
nächste Ziel, der Schießstand Hefteten, wurde anvi-
siert. Auch dort war alles Tür unsere Ankunft bestens

vorbereitet, so dass der Schiesswettbewerb speditiv
abgewickelt werden konnte. Dass es zu jenem Zeit-
punkt so richtig vom Himmel goss, berührte uns
kaum, denn in der Schützenstube wartete eine reich-
haltige Berner Platte auf die erneut hungrigen Mägen.
Die Essenspausen wurden vom Schützenmeister aus-
genützt, um mit der zweiten Überraschung aufzuwar-
ten und um die Rangverkündung vorzunehmen. Der
neugeschaffene Crystal-Cup wurde mit Begeisterung
aufgenommen und der überraschte erste Gewinner,
Kurt Lorenz, konnte sein Glück kaum fassen. Aus-
druck dieser Fassungslosigkeit war die Spende des

«Kaffi-Fertig». Als zusätzliche Überraschung darf der
Ausgang des Schiesswettbewerbes bezeichnet wer-
den, in welchem Frédy Gacond den beiden Favoriten
Josef Bugmann und Chris Müller ein Schnippchen
schlug und ein Pünktchen mehr schoss.

Die Zeit bis zum Abmarsch nach Zunzgen wurde
mehrheitlich mit Jassen ausgefüllt. Dem Vernehmen
nach sollen nebenher noch Rüeblitorten-Nachdoppel
gelöst worden sein. Die erst am Abend zuvor gewählte
neue Wirtin hat ihre Feuertaufe bestens bestanden;
die selbstgebackenen Rüeblitorten, welche den Weg
nach Hause mitmachten, bezeugten dies.

Ein fröhlich verbrachter düsterer Tag klang bei einem
gemütlichen Schlummertrunk im Schweizerhof aus.
Wo wird uns wohl der Winterausmarsch 1988 hinfüh-
ren?

Z'/nze/weHsc/r/esse«

Neu kann das EWS wahlweise auf 50 oder auf 25 m
geschossen werden. Das Programm auf 25 m umfasst
15 Schüsse Präzision und 15 Schüsse Schnellfeuer
(Duell). Die Limiten für die Auszeichnung liegen bei
270 Punkten, bzw. 261 Punkten für Veteranen, Junio-
ren und Damen. Das EWS 25 m kann bis spätestens
31. August an einer Vereinsübung absolviert werden.

Sektion Bern
Präsident
Four Donald Winterberger, Hagwiesenstrasse 43, 3122 Kehrsatz

Tel. P 031 54 52 81 G 031 64 69 60
Technische Leitung
Hptm Roland Christen, Elzweg 21, 4900 Langenthal

Tel. P 063 22 74 42 G 031 67 43 04
Adressänderungen an:
Four Werner Marti, Nünenenstrasse 30, 3600 Thun

Tel. P 033 2315 85 G 031 67 4317

Stamm Bern
jeden Donnerstag ab 18 Uhr, im Restaurant Burgernziel Bern
Nächster Kegelabend: Donnerstag, 30. April, ab 20 Uhr

Stamm Seeland
Mittwoch, 8. April, 20 Uhr, im Restaurant zum Jäger in Jens

Stamm Oberland
Dienstag, 5. Mai, ab 20 Uhr, im Restaurant Rössli in Dürrenast

A'äc/wte

è LbrZ>e«7tw«g ffcttkam/j/tage Rn/gg

Datum:

Ort:

Tenue:

Themen:

Mittwoch, 22. April, 19.30-22 Uhr
Mannschaftskaserne Bern
Theoriesaal Nr. 11, Parterre

Zivil

- Pflichtkonsum
- Warenkunde
- Allgemeines

Mitbringen: - Truppenhaushalt, Regl. 60.1

- Fourieranleitung, Regl. 60.4

- VR/VRE 87, Regl. 51.3/51.3/1
komplett

- Schreibmaterial

Anmeldung: Nicht erforderlich; die Technische Lei-
tung erwartet alle gemeldeten Wett-
kämpfer zu diesem letzten Vorberei-
tungsabend vor Brugg.

Die Verantwortlichen des VSMK, Sektion Bern, wer-
den bemüht sein, einen anschaulichen Abend zu
gestalten. Eine Tonbildschau wird die Materie auf der
Leinwand darstellen; mit einer Degustation kann die
Warenkunde praxisbezogen unterrichtet werden.

Der beste

Landjäger
vom Spezialisten

Paar nur Fr. 1.20
extra gross 160 g GG

METZGEREI

,,f»v
3126 KAUFDORF
TEL. 031/800225

Ä"amera</en/n7/e

Im Rahmen der Vorbereitungen für die Wettkampf-
tage der Hellgrünen Verbände bot uns ein San Instr
am 18. Februar eindrücklichen Anschauungsunter-
rieht. Die Instruktion lässt sich durchaus mit einem
Nothelferkurs vergleichen. Jedenfalls war es für die
zahlreich erschienenen Wettkämpfer (SOGV, SFV,

VSMK, VBFG) ein sinnvoller Wiederholungskurs.

Anlässlich der Hauptversammlung vom 14. März
konnte Präsident Donald Winterberger folgende Mit-
glieder für ihre Verbandstreue mit einer Urkunde
ehren:

Oberstlt Stephan Jeitziner, die Majore Kurt Feller,
Ernst Köhli, Josef Löhrer, Werner Villard, Hptm Wal-
ter Fawer, Oblt Ruedi Fringeli, die Fouriere Theodor
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Althaus, Hansueli Arn, Hans Baumgartner, Hanspe-
ter Brosi, Eric Cavin, Anton Dähler, Beat Engemann,
Peter Freimüller, Paul Gerber, Guido Hirsbrunner,
Christian Hofmann, Guido Hunziker, Hans-Peter
Jungi, Hansjörg Krenger, Martin Luginbühl, Hanspe-
terOeggerli, Samuel Rösch, Felix Rufer, Rudolf Rupp-
Ii, Kurt Schöni, Fredy Schwab, Otto Stalder.

Kameraden, wir danken Euch für die Treue zu unse-
rem Gradverband.

A/utaho«.'

Übertritt zu unserer Sektion: Hptm Peter Däpp, Köniz
Wir heissen Hptm Däpp herzlich willkommen.

Pistolensektion
Präsident
Four Urs Aeschlimann, Wankdorffeldstrasse 83, 3014 Bern

Tel. P 031 42 58 88 G 031 61 23 72

# yVöc/ure Kera/jj/a/runge«:

Für die Kameraden, die an der Hauptversammlung
nicht anwesend waren, hier die ersten Schiesstage
1987:

1. Übung, Samstag, 4. April, ab 14 Uhr
2. Übung, Samstag, 25. April, ab 14 Uhr

Auf Voranmeldung beim I. Schützenmeister kann am
Donnerstag, 23. April frei geübt werden.

Der Munitionsabgabepreis wurde gesenkt, so dass ein
reges Training zu erwarten ist. Der Vorstand bittet die
Schützen, bereits am Anfang der Saison mit der
Absolvierung des Bundesprogrammes zu beginnen.
Dieses Programm darf nur in der Reihenfolge des
Standblattvordruckes geschossen werden, wobei
Unterbrüche zwischen der P- und der B-Scheibe mög-
lieh sind.

44. o/-£/e«r/z'e/7e //aw/zrversamm/izrzg

Präsident Urs Aeschlimann kam zügig voran mit den
Traktanden. Das von Erich Eglin verfasste Protokoll
der 43. ordentlichen HV fand auf Antrag Zustim-
mung. Abgang und Zuwachs der Schützen blieb sta-
bil; das Verzeichnis präsentiert 93 Mitglieder. Eine
beachtliche Anzahl verhält sich leider nach wie vor
passiv, schade! Für die Durchführung des diesjährigen
Pistolenfeldschiessens (12./13. Juni) zeichnet unsere
PS verantwortlich. Der erste Schützenmeister benö-
tigt dazu Helfer. Meldet Euch bei Werner Reuteler.
Letzterer präsentierte wiederum ein reichhaltiges
Tätigkeitsprogramm mit sieben Übungen im Stand
Riedbach und den traditionellen auswärtigen Anläs-
sen. Eine Delegation wird am Kantonalschützenfest
Freiburg in Düdingen teilnehmen. Definitiv abgege-
bene Wanderpreise wurden durch grosszügige Stifter
wiederum ergänzt. Es lohnt sich aufjeden Fall, fleissig
an den Schiessen teilzunehmen. Wie gewohnt werden
die aktuellen Anlässe jeweils rechtzeitig im «Der Fou-
tier» publiziert.

Sektion Graubünden
Präsident
Four Alex Brembilla, Wiesentalstrasse 105, 7000 Chur

Tel. P 081 27 17 34 G 081 21 02 71
Techn. Leiter
Obit Beat Niggli, Grosshaus, 7214 Grüsch

Tel. P 081 52 11 67 G 081 21 35 16
Adressänderungen bitte an den Präsidenten melden.

Stamm Chur
Dienstag, 5. Mai, ab 18 Uhr, im Restaurant Weisses Kreuz, Chur

Stamm Ortsgruppe Engadin
Donnerstag, 7. Mai, im Hotel Albana, St. Moritz

Gruppo Furieri Poschiavo
Giovedl, 7 maggio, Albergo Suisse, Poschiavo

TVäc/w/e Kera«i/a//zz/7gez7.-

• Donnerstag, 23. April, Referat über ACSD im Ver-
pfiegungsdienst; Referent: Obit M. Thöny, AC Of
Geb Füs Bat 114; Ort: Zivilschutzzentrum Meiersbo-
den, Klassenzimmer 6; Zeit: 19.30-21.30 Uhr.

• Samstag, 25. April, 1. Teil: Gewürz- und Getreide-
künde; Referent: Major C. Clement; Zeit: 13-14 Uhr;
2. Teil: Orientierung im Gelände in Zusammenarbeit
mit der OLG Chur; verantwortlich: Major Erwin
Wyss; Zeit: ab 14 Uhr - Schluss;

Treffpunkt für beide Anlässe: Waldhausstall, Chur.

• Samstag, 2. Mai, Hellgrüne Übung im Gebiet Für-
stenwald in Chur; Leitung: Oblt Hanspeter Nigg.

• Sonntag, 3. Mai, Pistolengruppenschiessen in
St. Margrethen;

Anmeldung an: A. Gubser, Telefon 21 03 06.

Sektion Ostschweiz
Präsident
Four Jürg Gubser, c/o Gubser Treuhand, Zürcherstrasse 9,
8640 Rapperswil SG Tel. P 055 28 21 48 G 055 27 97 97

1. Techn. Leiter
Hptm Christian Lutz, Rosenfeldweg 10, 9000 St. Gallen

Tel. P 071 27 07 49 G 071 251215
Adressänderungen an:
Four Hanspeter Croato, Bahnhofstrasse 25
8253 Diessenhofen Tel. P 053 7 64 43 G 053 7 81 21

SA/'-REeAena' /« R77afAaw.s

Zum 15. Mal trafen sich am Wochenende vom 17./
18. Januar 52 Teilnehmer zum traditionellen Fami-
lienanlass. Eine langanhaltende Begrüssungszermo-
nie blieb vorerst aus, denn es lockte die Sonne und
herrliche Schneeverhältnisse luden zum sofortigen
Besuch der Pisten ein.

Nach dem Einrücken in die Rösliwies mit Zimmerbe-
zug und anschliessendem Frischmachen wurde das

versäumte «Grüezisagen» nachgeholt. Bei einem Glas
Wein konnten erste Neuigkeiten und Erinnerungen
ausgetauscht werden. Nicht allzulange dauerte dieses
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Geplauder. Bereits war Nachtessenszeit und der Rös-
liwieswirt lud zur Tafel. Nachdem dann die richtige
Sitzordnung und jeder sogar mit Gedeck und Trank-
same ausgerüstet war, genossen wir ein königliches
Mahl und hatten damit die Grundlage für einen schö-
nen Abend.

Die Ehrung jener, die bereits die 15. Teilnahme an
diesem Weekend verzeichnen konnten, eröffnete das

Abendprogramm. Lustige Filmvorführungen für die
Kleineren unter uns ergaben die Möglichkeit zu wei-
teren Plaudereien, währenddem Walter Bischofber-
ger, im Teamwork mit seiner Frau, einen Lückentext
aufsetzte. Bei der anschliessenden «Wörtlijagd» ver-
vollständigten sie ihren Text mit Adjektiven. Unzen-
suriert und leicht benebelt (bloss vom Zigarrenrauch
- versteht sich) entschlüsselte darauf Walter seinen
Buchstabensalat und brachte uns damit ganz ordent-
lieh zum Lachen.

Die verlockenden Preise des folgenden Quiz animier-
ten zur zahlreichen Teilnahme. Die vier brandaktuel-
len Fragen wurden von den einen mit überlegenem
Wissen, von den andern im Stil von Lottospielern
beantwortet. So bestach denn auch die Auswertung,
gingen doch die meisten Preise an den «Direktions-
tisch». Der erste Preis, ein überquellender Früchte-
korb wurde dem Sieger Reto Walser überreicht.

Vermutlich war es unsachgemässe Bedienung eines
Radios, die drei Reportagen eines Fussballspiels,
eines Kaninchenzuchtwettbewerbs und einer Klein-
kinderbetreuung zu einem spassigen Gesamttext ver-
schmelzen Hess, so dass sogar die Reporter ihre liebe
Mühe damit hatten. Vom bisherigen Programm mun-
ter, ging es mit Gesang weiter, bis um Mitternacht eine

Mehlsuppe den Schlußstrich unter einen gelungenen
Abend zog.

Nervöse Funkkontrollen auf dem Korridor, abgelöst
vom Tagwach-Klopfen durch Elisabeth, setzten der
Nachtruhe ein jähes Ende. Gestärkt vom «Z'morge»
und motiviert vom guten Wetter ging es dann zu den
Wettbewerben. Von der Wildhauser Feuerwehr auf
einen zweitklassigen Hang verdrängt, wurde der Rie-
senslalom ausgetragen. Zwei Läufe hatten hier die
Alpinen zu absolvieren. Für die Langläufer stand eine
Rundloipe von knapp 3 Kilometern zur Verfügung.
Während die Damen mit einer Runde ihr Pensum
erfüllt hatten, zählte für die Männerwertung die Zeit
für das Doppelte. Mit diesen Sportaktivitäten war
dann auch bereits der Vormittag vorbei und es sei der
Dank an alle Helferinnen und Helfer der Zeitmessung
ausgesprochen.

Nach dem Mittagessen stand dann die Rangverkün-
dung auf dem Programm. Wiederum wurden schöne
Preise vergeben und jeder Teilnehmer erhielt ein neu
eingetroffenes Sektionsglas. Speziell erwähnen
möchte ich hier die Stiftung eines neuen Wanderprei-
ses für den nordischen Wettbewerb durch den letzt-
jährigen Sieger und Gewinner des alten Wanderprei-
ses, Hanspeter Croato. Herzlichen Dank, Hanspeter,
für den schönen Sektkühler.

Zwar als «Benjamin», dafür im Namen aller Teilneh-
mer, danke ich den Four MFD Elisabeth Nüesch und
Alice Federer für die hervorragende Organisation
dieses Weekends. Ich weiss zwar nicht, womit sie die
Wettergötter bestochen haben, aber macht es näch-
stes Jahr ruhig wieder gleich.

Nicht vergessen wollen wir aber auch die gute Beher-
bergung in der Rösliwies mit dem Dank an die Familie
Naef.

Ich hoffe fest, dass wir uns nächstes Jahr wiederum
zahlreich zu diesem Anlass treffen und würde mich
freuen, das eine oder andere neue Gesicht zu sehen.

Zlaszag ai/5 rfer 7?aag/Are;

Laag/a«/ //em>a

1. Christian Seehofer
2. Four Matthias Hellmüller

(Wanderpreis)
3. Four Hanspeter Croato

.4 /p/a //e/rea
1. Four Max Schlegel

(Wanderpreis)
2. Major Walter Bischofberger
3. Four Johannes Ledergerber

Laag/au/ öamea

1. Margrit Obrist
2. Four MFD Elisabeth Nüesch
3. Annelies Steppacher

T/p/a Damea

1. Elsbeth Bischofberger
2. Jacqueline Voélin
3. Hedy Günther

,4/p/a Zaa/orea Âfaaèea

1. Patrie Schlegel (Tagesbestzeit!)
2. Reto Walser
3. Alex Scherrer

,4 /p/a iwa/orea Mäüc/ma

1. Monika Walser
2. Andrea Schwarz

,4/p/a Kaaiea
1. Cyrille Voélin
2. Adrian Günther
3. Marcel Bischofberger

T/p/a AfäZc/ma

1. Jeannine Bischofberger
2. Mirjam Walser
3. Sybille Zuber

20 Min. 37 Sek.
20 Min. 57 Sek.

21 Min. 08 Sek.

81,79 Sek.

84,16 Sek.

85,10 Sek.

11 Min. 08 Sek.
13 Min. 35 Sek.
14 Min. 42 Sek.

96,41 Sek.

105,05 Sek.

106,52 Sek.

75,77 Sek.

78,92 Sek.

80,38 Sek.

90,81 Sek.
93,22 Sek.

83,21 Sek.

86,04 Sek.
86,69 Sek.

89,45 Sek.
91,87 Sek.
97,47 Sek.
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Ortsgruppe Frauenfeld
Obmann
Four Alfred Stäheli, Ober Giger 6, 8251 Kaltenbach

Tel. P 054 41 37 78 G 054 41 24 97

Stamm
Freitag, 8. Mai, ab 20 Uhr, im Restaurant Pfeffer, Frauenfeld

iVà'c/zsfe fbra/wra/rwflge«;

• PorftemYwagjabeatfe /m ,4p/v7 warf Ma/
Die Ortsgruppe Frauenfeld führt im April und Mai als
Vorbereitung für die 20. Wettkampftage der Hellgrü-
nen Verbände in Brugg die nachstehenden Arbeits-
abende durch:

Montag, 13. April, 20-22 Uhr, Rechnungswesen, VR,
VRE, Kaserne Frauenfeld, Zimmer B 21 (Major
B. Wismer)

Samstag, 25. April, OL, Wasserfahren und andere
Postenarbeiten, Schmerikon (OG See/Gaster)

Montag, 27. April, 20-22 Uhr, K Mob, Vsg allgemein,
Kaserne Frauenfeld, Zimmer B 21 (Major B. Wismer)

Montag, 4. Mai, 20-22 Uhr, ACSD im Versorgungs-
dienst, Kaserne Frauenfeld, Zimmer B 21 (Major
B. Wismer)

Liebe OG-Mitglieder, belohnen wir die enormen Vor-
bereitungsarbeiten des technischen Leiters, Major
Bernhard Wismer, mit einem grossen Aufmarsch an
diesen interessanten Abenden.

Mitglieder anderer Ortsgruppen der Sektion Ost-
Schweiz, welche Interesse am Mitmachen an diesen
Arbeitsabenden zeigen, sind in Frauenfeld herzlich
willkommen.

Ortsgruppe Rorschach

Zum an Fowr /o.se/'SVwder, ßwenos /t/res
Ende Januar erreichte uns die überraschende
Nachricht vom Hinschied unseres Kameraden Josef
Studer. Erstarb am 29. Dezember 1986 in seiner Wahl-
heimat Argentinien.
Obwohl er seit vielen Jahren in Buenos Aires lebte,
pflegte er den Kontakt zu unserem Gradverband und
speziell zu seinen Kameraden aus der Jugendzeit.
Auch für die jüngeren Fouriere war der Name Josef
Studer ein Begriff, auch wenn sie ihn nicht persönlich
kannten.

Die OG Rorschach schoss seit Jahren mit der Pistole
den Cup «Sepp Buenos Aires». Bei vielen Fourieren
befinden sich Silberlöffeli, welche sie als Preise dieses
Cups mit nach Hause nehmen durften.

Den Angehörigen entbieten wir unsere herzliche
Anteilnahme.

Sektion Solothurn
Präsident
Four Hansruedi Schütz, Schützweg 1, 4536 Attiswil

Tel P 065 77 24 34 G 065 21 26 55

1. Techn. Leiter
vakant

2. Techn. Leiter
Four Armin Glutz, Geissfluhstrasse 8, 4500 Solothurn

Tel. P 065 22 84 01 G 065 22 36 61

Ortsgruppe Wil
Obmann
Four Willi Helg, Buebenloostrasse 24, 9500 Wil

//aupfversa/?!m/««g

Am Freitag, 23. Januar, führte die Ortsgruppe ihre
Hauptversammlung durch. Nebst den älteren Fourie-
ren waren auch die jüngeren und neuen Fouriere ein-
geladen. Nach Genehmigung des Jahresberichtes und
der Jahresrechnung wurden die Chargen verteilt. Vor
Jahresfrist hat Four Willi Helg die Leitung der Orts-
gruppe Wil übernommen und ist in der Funktion als
Obmann ehrenvoll bestätigt worden. Als Aktuar
amtet Emil Obrist und zum Zeitungsdelegierten ist
Josef Schönenberger bestimmt worden. Leider
konnte bis jetzt noch kein technischer Leiter gefunden
werden, der bereit ist, unsere Ortsgruppe zu unter-
stützen. Nebst dem traditionellen Monatsstamm,
jeweils am ersten Freitag, ab 20 Uhr, im Restaurant
Freihof in Wil, finden in regelmässigen Abständen
zusätzliche Veranstaltungen statt. Bereits beim näch-
sten Stamm können wir uns dann wiedersehen. Neu-
mitglieder sind jederzeit herzlich willkommen.

Sezione Ticino

Tel. 073 22 03 30
Casella postale 22, 6512 Giubiasco

Présidente
Furiere Adriano Pel Ii, via alle gerre 20, 6512 Giubiasco

Tel. P 092 27 20 22 U 092 6214 84

Commissione tecnica
Magg Qm Feiice Ruffa, Magg Qm Luigi Ghezzi
cap Qm Giorgio Boggia

BAHNHOF
BUFFET

«l. BER1
INS

HANS-RUEDI HALLER BERN
TEL. 031/22 34 21 031/22 8822
TELEX 33 3 22 B BERN CH

IM.
Hellgrü

sich im Bai
Bern

rünen treffen
sich im Bahnhofbuffet
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Sektion Zentralschweiz
Präsident
Four Urs Bühlmann, Lützelmattstrasse 10, 6006 Luzern

Tel. P 041 31 56 18 G 041 57 22 72
Techn. Leiter
Oblt Kurt Haas, Huebwiesenstrasse 8, 8155 Niederhasli

Tel. P 01 850 6418 G 01 305 1212

Adressänderungen schriftlich an:
Four Franz Geissmann, Gartenstrasse 5 B, 6331 Hünenberg

Stamm
Dienstag, 7. April, ab 20 Uhr, im Hotel Drei Könige, Ecke Bruch-
strasse/Klosterstrasse, 6003 Luzern

Mi/rat/o/ze/z:

Die nachgenannten Four und Four Geh heissen wir
willkommen in unserer Sektion und freuen uns, sie

am Monatsstamm oder einem unserer anderen
Anlässe persönlich kennenzulernen:

Daniel Emch, Inwil - André Stoebel, Küssnacht a. R.

- Beat Kempf, Zug - JosefErni, Rickenbach - Wolf-
gang Pfister, Sursee - Walter Wandeler, Sempach-
Stadt - Daniel Fuchs, Emmenbrücke - Stefan
Bucher, Kriens - Roland Fischer, Kriens - Markus
Zurkirchen, Kriens - Gerold Schmidli, Luzern - Tho-
mas Dvorak, Luzern - Christophe Allemann, Fri-
bourg sowie Four Geh Pascal Roulin, Luzern.

Sektion Zürich
Präsident
Four Hans Gloor, Geissewinkel 1, 8197 Rafz

Tel. P 01 869 17 61 G 01 850 36 00
TK-Leitung
Oblt Qm Ruedi Weber, Schauenbergstrasse 60, 8046 Zürich

Adressänderungen an:
Four Christian Würgler, Rebhaldenstrasse 33, 8912 Obfelden

Tel. P 01 761 36 63 G 01 7614415

Technische Kommission

genommen und durchgestanden hat, darf sich als Sie-

ger betrachten; als Sieger über sich selbst und über die
Trägheit und Bequemlichkeit, die in uns allen steckt.

Unsere Sektion hat die Möglichkeit, sich bei den
Kameraden des Schweiz. Küchenchefverbandes, Sek-
tion Zürich, anzuschliessen, die bereits seit Jahren in
Planung, Vorbereitung und Versorgung am Zweitage-
marsch profimässig vorgehen. Marschiert wird
2 x 30 km rund um Bern in der Militärkategorie. Die
Marschzeit darf max. 9 Stunden betragen. Marschiert
wird mit Rucksack und Waffe (8 kg). Die Teilnahme ist
gratis.

Interessenten können sich bei unserem Präsidenten
melden.

• m/7 fumi/if, 25. A/az

Auch dieses Jahr findet wieder der traditionelle Bum-
mel mit der Familie statt. Vor zwei Jahren führte uns
die «Sauschwänzle-Bahn» durch den Schwarzwald.
Letztes Jahr war der Anlass eine Plauschwanderung
mit Postenarbeit für die ganze Familie, inklusive
Bogenschiessen und grosser Grillparty. Für dieses
Jahr wird noch nicht viel verraten. ßes-ez-v/ere/z SVe rfe/z

Term//; /ür s/77; z//;d //zrer Famz7/> zzz/;2>6e. Bestimmt
wird auch wieder gegrillt und gewandert. Vielleicht
liegt auch noch eine Bootsfahrt auf dem Rhein drin,
wer weiss?

Wer bis 10. Mai keine schriftliche Einladung erhalten
hat, kann sich bei unserem Präsidenten telefonisch
kurzfristig anmelden.

67. Gencra/versamm/wng tfrr Setct/o/z Zz/zvT/z

(mgoe) Ende Januar fand im «Schützenhaus Albis-
güetli» in Zürich die 67. Generalversammlung der
Sektion Zürich statt. Unser Präsident, Four Hans
Gloor, konnte neben vielen Vertretern anderer militä-
rischer Verbände, ranghohe Armeevertreter begrüs-
sen. So waren u. a. Divisionär Peter Näf, Kdt F Div 6,
Brigadier Hans Schlup, Oberkriegskommissär, sowie
Oberst Robert Witzig, Kdt Inf RS 6/206 in Zürich
unter den ca. 200 Gästen und Mitgliedern zu finden.

iVäc//5fe Kera/zVa/ti/zzgozz.'

• 25. ScTzw/ez'zezvTc/zez Zwe/tagema/'icT; z'zz ßerzz

vom 9.//0. Maz

Erfahrungsgemäss werden auch dieses Jahr wieder
tausende und abertausende von marschfreudigen und
marschtüchtigen Schweizern und Gäste aus allen
Nationen und Armeen nach Bern fahren und am
Sternmarsch teilnehmen. Es ist sicher nicht übertrie-
ben, festzustellen, dass dieser Sport ein zeitgemässer
und lobenswerter ist. Er ist umweltfreundlich und
dient mehr der Gesundheit und dem Gemeinschafts-
erlebnis als der Befriedigung übermässigen Ehrgei-
zes. Das will indessen nicht heissen, dass er nicht
trotzdem eine respektable Leistung erfordert - aber
am Ende gibt es keine Rangverkündung mit National-
hymnen und grossen Preisen, sondern jeder, der teil-

Four Flans Gloor (r) im Gespräch mit Div Peter Näf (m) und
Br Hans Schlup (I).

Der Fourier 4/87 173



Die anwesenden Mitglieder hatten Neuwahlen vor-
zunehmen. Der Rücktritt von Four Robert Hauser
löste einige Rochaden im Vorstand aus. Anstelle von
Kamerad Hauser wurde Four Fredy Sehorno zum
Sekretär gewählt. Als neuer Fähnrich wurde Rolf
Bischofberger bestimmt. Definitiv hat Four Patrie Stu-
der sein Amt als Kassier an Four Rudolf Ott abgetre-
ten. Er hatte ja bekanntlich während des letzten Jah-
res sowohl das Amt des Kassiers als auch dasjenige
des Obmannes der RG Schaffhausen inne. Die übri-
gen Vorstandsmitglieder wurden in ihren Ämtern
bestätigt. Der neue Vorstand setzt sich wie folgt
zusammen:

Four Hans Gloor, Präsident

Four Werner Schwaninger, Vizepräsident
Four Fredy Sehorno, Sekretär

Four Christian Würgler, Mutationen

Four Werner Zaugg, Protokollführer

Four Rudolf Ott, Kassier

Four Rolf Bischofberger, Fähnrich

Four Markus Goetschi, Zeitungsdelegierter
Als Obmänner der Regionalgruppen und Vorstands-
mitglieder amten weiterhin:

Four Donald Engeli, RG Bülach

Rf Karl Koller, RG Knonaueramt/Limmattal
Rf Martin Läng, RG Oberland

Four Patrie Studer, RG Schaffhausen

Four Roland Huber, RG Winterthur
Four René Knecht, RG Zürich

Four Hannes Müller, PSS

Der Vorstand verliert einen seiner ruhenden Pole;
Robert Hauser trat als Sekretär zurück.

Wohl zu den wichtigsten Mitstreitern im Vorstand
gehören die drei Mitglieder der Techn. Kommission.
Als Obmann steht der TK weiterhin Oblt Rudolf
Weber vor. Unterstützt wird er von Oblt Paul Spörri
und Four Christian Beusch.

Einziges Traktandum, welches zu Diskussionen
Anlass gab, war der Antrag von K. Justiz. Kamerad
Justiz verlangte, dass Veteranen, die das 65. Altersjahr
erreicht haben, zu Freimitgliedern erklärt und damit
von der Beitragspflicht befreit werden. Der Vorstand
empfahl die Ablehnung dieses Antrages. Die Mitglie-
derversammlung folgte dem Vorschlag des Vorstan-
des.

Die Mitgliederbeiträge wurden wie bisher belassen,
d. h. Fr. 35.- für A + B-Mitglieder und Fr. 23.- für
Veteranen.

Im Anschluss an die Generalversammlung orientierte
Oblt Rudolf Weber die Anwesenden über das neue
Verwaltungsreglement 87. Seine interessanten Erklä-
rungen wurden durch Oberst Fabio Pfaffhauser, Chef
Abteilung Kom D des OKK ergänzt.

Regionalgruppe Zürich Stadt
Obmann
Four René Knecht, Brunaustrasse 179, 8951 Fahrweid

Tel. P 01 748 35 97 G 01 201 08 44

Stamm
Montag, 4. Mai, ab 17.30 Uhr, im Restaurant Börse,
beim Paradeplatz

Regionalgruppe Bülach
Obmann
Four Donald Engeli, Riedenerstrasse 1, 8304 Wallisellen

Tel. P 01 830 3410 G 055 27 35 70

Stamm
Montag, 4. Mai, ab 20 Uhr, im Restaurant Club 70,
Kirchgasse 27, vis à vis Sternen, in Kloten

Regionaigruppe Schaffhausen
Obmann
Four Patrie Studer, Ungarbühlstrasse 25, 8200 Schaffhausen

Tel. P 053 4 61 71 G 053 4 48 77

A'ac/ure kFra/wra/rwrtge«:

Der 22. Schaffhauser Nachtpatr. Lauf fällt dieses Jahi

leider aus. Ich danke allen Kameraden die sich freiwil-
lig für die Mitarbeit gemeldet haben.

# Freitag,24. April, Eröffnung der Schießsaison ab U

Uhr im Pistolenstand Neunkirch mit einem Training
speziell für «Nichtprofis».
Paul Heer und Armin Pfund werden uns Tips und Rat

Schläge erteilen.

Um die Saison würdig eröffnen zu können, bitte ici

um eine grosse Beteiligung. Bitte meldet Euch bein

Obmann an, zwecks Bestellung der «Paul-Heer-Sp£
zialkoteletts». Datum unbedingt vormerken!
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Pistolensektion
Obmann
Four Hannes Müller, Lenzburgerstrasse 30, 5507 Mellingen

Tel. P 056 91 29 81

Adressänderungen an:
Ernst Müller, Lerchenberg 17, 8046 Zürich

46. o«/e/»//77;c Genera/versa/wm/img r/cr PSS

vom 5. Februar in der Schützenstube Probstei,
Zürich-Schwamendingen. Um 20 Uhr eröffnete
Obmann Hannes Müller die 46. ordentliche General-
Versammlung und begrüsste die 25 anwesenden Mit-
glieder.

Die Erledigung der Traktanden erfolgte in gewohnt
zügiger Manier. Das Protokoll der letztjährigen GV
sowie der ausführliche Jahresbericht wurden einstim-
mig genehmigt. Ferner wurden die Jahresrechnung
1986 sowie der Jahresbeitrag von Fr. 30.- genehmigt.

Für eine weitere Amtsdauer wurden wieder gewählt:
Obmann Hannes Müller sowie die übrigen Vorstands-
kameraden, Ehrenobmann Walter Blattmann, Aktuar
Bernhard Wieser, Kassier Piergiorgio Martinetti sowie
die Schützenmeister Fritz Reiter, Werner Nieder-
mann, Marcel Rohrer, Markus Wildi und Ernst Müller.
Unserem 1. Schützenmeister und Vize-Obmann
Albert Cretin, der bekanntlich erst seit einem Jahr
dieses Amt bekleidet, wurde für die gute Arbeit im
vergangenen Jahr gedankt. Auch er wurde für ein wei-
teres Jahr als 1. Schützenmeister wieder gewählt.
Im Anschluss an die GV, die um 21 Uhr abgeschlossen
war, fand das Absenden der Sektionsmeisterschaft
und der freien Stiche statt.

Pang/Aff:
Sektionsmeisterschaft 1986 1. Fritz Reiter

2. Hannes Müller
3. Marcel Rohrer

Fritz Reiter

Peter Assiinger
1. Fritz Reiter
2. Rudolf Vonesch
3. Hannes Müller/

Markus Wildi
1. Hannes Müller
2. Fritz Reiter
3. Rudolf Vonesch

1. Fritz Reiter
2. Rudolf Vonesch
3. Markus Wildi
1. Hannes Müller
2. Markus Wildi/

Fritz Reiter

1. Hannes Müller
2. Markus Wildi
3. Fritz Reiter

9. TeÂresmrfr-LP-iWemmc/îa//' (47/ /9S6/S7

Unsere Gruppe Gmüeshändler totalisierte an diesem
Wettkampf mit der Luftpistole 1426 Punkte und
erreichte damit den 50. Rang von insgesamt 95 Mann-
schaffen. Bester Schütze war Fritz Reiter mit 373
Punkten.

PP-ScA7/o«.SH>errÄ:am/?/ AVotc« /9&6/S7

Mit 16 Teilnehmern und 7 Pflichtresultaten in der
II. Kategorie erzielte die PSS ein Sektionsresultat von
184,591 Punkten. Dieses Resultat reichte zum 3. Rang
von total 13 Sektionen. 7 Schützen erhielten die
Kranzauszeichnung. In der internen Rangliste finden
wir an erster Stelle Fritz Reiter mit 192 Punkten vor
Hans Dichl mit 187 Punkten und Markus Wildi mit
183 Punkten.

20. LP-Fre(/«r/.sr/io//M(7;/e.s,s'Pfl PSS - PS £gg

Auch dieses Jahr gewannen die Pistolenschützen Egg
mit 183,136 Punkten den Retourmatch, das 20. LP-
Freundschaftsschiessen PSS - Egg vom 29. Januar.
Die PSS-Fouriere Zürich totalisierten 178,040 Punkte.
Die drei besten Schützen beider Sektionen waren:
Fritz Reiter 187 Punkte PSS, Roland Birrer 184 Punkte
PS Egg sowie Eugen Stocker 182 Punkte PS Egg.

Zur/ U/J/er/zmder LP-A/cA/ew/ja/r /957

Bei einer Beteiligung von 103 Mannschaften rangieren
unsere Gmüeshändler mit 1430 Punkten im 46. Rang.
Unser bester Schütze war Fritz Reiter mit 377 Punk-
ten.

S. Srarftzw/r/îéT Z.P-AfeAre/'.scda//' /9S7

Bei diesem LP-Wettkampf erreichten unsere Teilneh-
mer das Mannschaftstotal von 1433 Punkten. Sie sind
damit im 52. Rang klassiert. Fritz Reiter als bester
Gruppenschütze schoss 372 Punkte.

• Aü'cOste zlrj/äAsc:

Wochentagsübungen 50/25 m, jeweils von 16-19 Uhr.

Ab April wieder regelmässig auf dem Hönggerberg.
Bitte Schiessplan beachten.

günstige
Frisch- und Tiefkühlprodukte

Geflügel, Geflügelteile, Wild, Fische, Gemüse,
Früchte, Kartoffel-Produkte, Backwaren, Eier, Käse,

Polaris-Glaces.

Lieferung franko Domizil (Talbahnstation).
Verlangen Sie unsere Preislisten.

8050 Zürich, Hagenholzstrasse 113, Telefon 01 810 79 79
Bern 031 23 03 03 Chur 081 221115

Giubiasco 092 27 38 06 La Tour-de-Peilz 021 5412 71

Sektionsmeister 1986

Sektionsmeister B 1986

Scheibe Unteroffizier

Scheibe Militär

Scheibe Kunst

Scheibe Schnellstich

Scheibe Challenger
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